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Von Aalen nach Paris: DRK-Kreisverband
radelt zu den Olympischen Spielen

Eine Radtour des DRK-Kreisverbands Aalen führt die
Gruppe in sechs Tagen über 754 km nach Paris zu den

Olympischen Spielen 2024.

Eine Gruppe von Radsportbegeisterten hat sich auf eine
bemerkenswerte Reise begeben, die nicht nur für die
Teilnehmenden, sondern auch für die gesamte Gemeinschaft
von Aalen von großer Bedeutung ist. Der DRK-Kreisverband
Aalen organisierte einen Radausflug von Aalen nach Paris mit
dem Ziel, die Olympischen Straßenradrennen vor Ort zu erleben.

Eindrucksvolle Strecke und
Gemeinschaftsgeist

Die Radfahrerinnen und Radfahrer legten insgesamt 754
Kilometer in sechs Tagen zurück. Diese sportliche Leistung
wurde nicht nur als persönliche Herausforderung
wahrgenommen, sondern auch als ein Zeichen des
Gemeinschaftsgeistes und der Solidarität. „Unser Motto war vom
Aalbäumlesturm an den Eiffelturm“, erzählte
Kreisgeschäftsführer Matthias Wagner, der die Gruppe anführte.
Jedes Jahr unternimmt der DRK-Kreisverband Radtouren, wobei
diese Reise einen besonderen Platz einnimmt, da sie mit den
Olympischen Spielen in Paris zusammenfiel.

Die Route nach Paris

Die Radgruppe startete am Sonntag nach dem Südtiroler
Weinfest in Aalen und bewältigte täglich Etappen zwischen 120



und 144 Kilometern. Die erste Strecke führte nach Pforzheim,
gefolgt von Saverne im Elsass und weiter zum Rhein-Marne-
Kanal. Die Route endete schließlich mit einer letzten Etappe
nach Paris, wo sie am 2. August den berühmten Arc de Triomphe
erreichten. Hierbei war die gute Organisation der Reise ein
wichtiger Aspekt, da zwei Begleitfahrzeuge das Gepäck
transportierten und für ausreichend Getränke sorgten.

Sicht auf die Olympischen Spiele

Nach der langen Reise genoß die Gruppe die Atmosphäre der
Olympischen Spiele und verfolgte das Straßenradrennen am
Montmartre. Wagner beschreibt die Stimmung als ähnlich der
bei der Tour de France, was die Begeisterung der Zuschauer
unterstreicht. Die Entscheidung, dieses Event in der Stadt selbst
zu erleben, zeigt den großen Enthusiasmus, den die Gruppe für
den Radsport hegt.

Begegnungen mit internationalen Athleten

Ein weiteres Highlight war das Treffen mit den griechischen
Medaillengewinnern am Beachvolleyballturnier in der Nähe des
Eiffelturms. Diese Begegnungen förderten den interkulturellen
Austausch und vermittelten den Eindruck, dass Sport Grenzen
überwinden kann. Während der Reise trafen die Mitglieder des
DRK-Kreisverbands auch auf andere Sportler und Fans aus der
Region, was die Verbundenheit innerhalb der eigenen
Gemeinschaft stärkte.

Positive Resonanz über die
Gastfreundschaft in Paris

Wagner äußerte sich auch positiv über die Gastfreundschaft in
Paris, die entgegen der allgemeinen Vorurteile war. Die Gruppe
erlebte die französische Hauptstadt als freundlich und
einladend, was durch die olympische Atmosphäre noch verstärkt
wurde. Dies verdeutlichte die Bedeutung der Spiele nicht nur für



Athleten, sondern auch für die Stadt und deren Einwohner.

Zukunftsausblick

Nun, da die Gruppe wohlbehalten nach Aalen zurückgekehrt ist,
bleibt die positive Energie und der Gemeinschaftsgeist, den sie
während ihrer Reise erfahren haben, bestehen. Diese Art von
Initiative könnte weitere Menschen inspirieren, sich sportlich zu
betätigen und Teil von Gemeinschaftsprojekten zu werden. Die
Reise nach Paris wird gewiss einen bleibenden Eindruck in der
Erinnerung der Teilnehmer hinterlassen und als Beispiel für
zukünftige Unternehmungen des DRK-Kreisverbands dienen.
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